
Idinger Heide 2, 29683 Bad Fallingbostel

20.09.2019

An die Praktikumsbetriebe für das Schülerbetriebspraktikum vom                                                .   

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr,

wir sind Ihnen sehr dankbar, dass Sie die Mühe auf sich nehmen, eine Schülerin bzw. einen Schüler
unserer Schule 14 Tage lang zu betreuen, und wir hoffen, dass die Jugendlichen die in sie gesetzten
Erwartungen auch erfüllen, damit das Praktikum für beide Seiten eine Bereicherung darstellt.

Hier noch einige Hinweise zu den eher rechtlichen Aspekten eines Praktikums:
 Alle Einzelheiten  zum Praktikum sind in  einem Erlass des Kultusministers  vom 19.9.1998

geregelt.
 Das Praktikum ist eine Schulveranstaltung. Es soll Einblicke in die Arbeitswelt vermitteln und

auf die spätere betriebliche Arbeitssituation vorbereiten.
 Die  Schüler  sollen  keine  finanzielle  Entlohnung  für  die  geleistete  Arbeit  erhalten,  das

Praktikum dient auch nicht dem Abschluss eines Ausbildungsvertrages.
 Die  Einhaltung  der  Bestimmungen  des  Jugendarbeitsschutzes  und  der  Unfallverhütungs-

vorschriften obliegt dem Praktikumsbetrieb.
 Für die Dauer des Praktikums unterliegen die Schülerinnen und Schüler wie beim Schulbesuch

der gesetzlichen Unfallversicherung.
 Vom  Kommunalen  Schadenausgleich  Hannover  wird  ihnen  außerdem  Deckungsschutz  für

Haftpflicht- und Sachschäden gewährt. (Einzelheiten bitte ggf. erfragen)
 Da das  Praktikum  -  wie  oben  erwähnt  -  eine  Schulveranstaltung  ist,  bitten  wir  Sie,  alle

Absprachen (Krankheit,  Beurlaubung,  Probleme,..)  ausschließlich  mit  dem verantwortlichen
Lehrer zu treffen. Das ist für die Klasse  _______________________________.
Aufgabe des Lehrers während des Praktikums ist es, die Schülerinnen und Schüler an ihren
Arbeitsplätzen zu besuchen und situationsbezogen möglichst intensive Gespräche mit ihnen 
zu führen.

 Über ihre Arbeit müssen die Jugendlichen die verschiedensten Berichte anfertigen. Wir bitten
Sie,  die  „Tagesberichte“ kurz abzuzeichnen.  Das soll  weniger  eine Kontrolle  sein,  sondern
diesen  Berichten  mehr  Gewicht  beimessen.  Selbstverständlich  haben  Sie  das  Recht,  alle
Aufzeichnungen,  die  sich  ein  Schüler  vom  Betrieb  macht,  einzusehen.  Wir  haben  den
Praktikanten geraten,  Fotos oder  gar  Videoaufzeichnungen anzufertigen,  sofern der  Betrieb
dem zustimmt. Auch Prospekte, Anleitungen, Muster u. ä. können die Praktikumsberichte, die
später in der Schule angefertigt werden, ergänzen und bereichern.

 Bitte geben Sie die Teilnahmebescheinigung  mit einer kurzen Beurteilung der Schülerin/ dem
Schüler am Ende des Praktikums wieder mit.

Mit freundlichem Gruß
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